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kleinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schleſien u. Poſen 20 Pf. 
Nr. 329. Mittag: Ausgabe. 
EB 


Deutſchland. 

Berlin, 12. Mai. [ Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat den 
Forſtmeiſter Freiherrn von Salmuth zu Minden zum Ober⸗Forſtmeiſter 
und Mitdirigenten der Finanz⸗Abtheilung einer Regierung ernannt. 

Am 15. d. Mts. wird im Bezirk der königlichen Eiſenbahn⸗Direction 
zu Breslau die zwiſchen Pleg und Dzieditz gelegene Halteſtelle Bad 
Goczalkowitz auch für den Çil- und Stückgutverkehr eröffnet. j 

Bei dem Gymnaſium in Lingen ift der ordentliche Lehrer Dr, Heinrich 
Züge zum Oberlehrer befördert worden. — Dem Ober⸗Forſtmeiſter Frei 
derrn von Salmuth iſt die durch Penſionirung des Ober⸗Forſtmeiſters 
von Reiche erledigte Ober⸗Forſtmeiſterſtelle bei der königlichen Regierung 
zu Arnsberg verliehen, und der Oberförſter Göcker zu Burgjog auf die 

Oberförſterſtelle zu Buchberg im . Danzig verſetzt worden. 
Die Forſt⸗Aſſeſſoren Otto Jacobi und Beſelärs find zu Oberförſtern 
ernannt. Dem Oberförſter Jacobi iſt die Oberförſterſtelle zu Burgjoß im 
Regierungsbezirk Kaſſel, und dem Oberförſter Deſelärs die neu einzurich⸗ 
tende Oberförſterſtelle zu Argenau im Regierungsbezirk Bromberg über⸗ 
tragen worden. — Dem Thierarzt Joſef Peters zu Aſchersleben iſt die 
von ihm bisher commiſſariſch verwaltete Kreis⸗Thierarztſtelle des Kreiſes 
Aſchersleben definitiv verliehen worden. (R.⸗Anz.) 

Berlin, 12. Mai. [Das Königliche Eiſenbahn⸗Betriebs⸗ 
Amt Berlin] (Directionsbezirk Erfurt) macht unterm heutigen Tage 
nachſtehende Mittheilung: In golge des Brandes der Chauſſee⸗Elbbrücke 
bei Wittenberg waren beide Geleiſe der Eiſenbahnbrücke auf kurze Zeit 
heute Mittag unfahrbar, ſo daß der in Berlin um 3 Uhr 45 Minuten 
Nachmittags fällige Perſonenzug vor der Elbbrücke einen Aufenthalt von 
einigen Stunden erlitt. Außerdem iſt noch ein Güterzug hierdurch auf⸗ 
gehalten worden. Bis um 2 Uhr 58 Minuten war das Feuer gelöſcht 
und das eine Geleis wieder fahrbar, ſo daß der regelmäßige Betrieb 
wieder aufgenommen werden konnte. Das rechte Geleis bleibt vorläufig 
unfahrbar, da die verkohlten Balken noch auszuwechſeln ſind. 

Potsdam, 12. Mai. [Der Kaifer] traf heute Mittag 12½ 
Uhr, vom Kriegsminiſter Bronſart v. Schellendorf, zahlreichen Gene⸗ 
ralen und den fremdherrlichen Militärattachés begleitet, hier ein, 
und begab ſich alsbald zu Wagen nach dem Bornſtedter Felde, wo 
das erſte Garderegiment zu Fuß, unter dem Befehl des Oberſt von 
Lindequiſt, in Parade aufgeſtellt war. Nach dem Parademarſch in 
Compagniefronten wurden Bewegungen in der Rendezvous⸗Formation 
und Avanciren in Linie gezeigt. Darauf theilte fih das Regiment 
in zwei Marſcheolonnen, deren linke — ein Bataillon ſtark — in 
der Vorwärtsbewegung auf den Feind ſtieß und gegen denſelben ins 
Gefecht trat, während die rechte ſich gegen den linken Flügel und die 
linke Flanke des Feindes wandte und dieſelbe angriff. Nachdem die 
rechte Colonne ſich zum Gefecht entwickelt hatte, wurde ſie in ihrer 
rechten Flanke durch feindliche Cavalerie — das Garde⸗Huſaren⸗Re⸗ 
giment, geführt durch Se. k. Hoheit den Prinzen Wilhelm — angegriffen. 
Die Cavallerie⸗Attake wurde durch das entwickelte 1. Garde- Regiment 
durchgeritten und das letztere nahm alsdann die Angriffsbewegung 
wieder auf, gewann allmälig Terrain und ging auf nähere Ent⸗ 
fernung vom Feinde zum Sturm über. Der geworfene Feind wurde 
zunächſt durch Feuer und dann durch eines der Bataillone verfolgt. 
Hiermit ſchloß die Darſtellung des Gefechtes. Ein Parademarſch des 
1. Garde⸗Regiments zu Fuß und des Garde⸗Huſaren⸗Regiments be⸗ 
endete die Beſichtigung. Das 1. Garde:Regiment zu Fuß exercirte 
mit Platzpatronen und brachte in den geeignet erſcheinenden Momenten 


it das Magazinfeuer zur Darſtellung. Dem militäriſchen Schauſpiele 
te wohnten J. K. Hoheit die Frau Prinzeſſin Wilhelm, der Erbprinz 
a und die Erbprinzeſſin von Meiningen bei. Nach Beendigung der 


Beſichtigung nahm Se. Maj. der Kaifer das Frühſtück im Offizier 
Caſino des Garde⸗Huſaren⸗Regiments ein. 

Potsdam, 12. Mai. Der Kaiſer fuhr vom Bornſtedter Felde 
nach der Villa des Herzogs Johann von Mecklenburg, hielt ſich dort 
kurze Zeit auf und begab ſich dann nach der Kaſerne der Garde: 
Huſaren. Auf dem Hofe war das ganze Regiment aufgeſtellt. Das 
Offlziercorps, mit Prinz Wilhelm an der Spitze, empfing den Kaifer 
am Hauptportale. Vor dem Frühſtück fand die Feier des Richtfeſtes 
des neuen Offizier⸗Caſinos der Garde-Huſaren ſtatt. Unter den 
Klängen des Pappenheimer Marſches wurde die Richtkrone empor: 
gezogen. Der Kaifer ſtand während der Feier am Fenſter des alten 
Offtzier Caſinos. Um 4 Uhr verließ Se. Majeftät die Kaſerne und 
fuhr über Babelsberg nach Berlin zurück. 


Provinzial-Zeitung. 
Breslau, 13. Mai. 


de Unglücksfälle. Der auf der Laurentiusſtraße wohnende Arbeiter 

Wilhelm Barth machte vorgeſtern auf der Straße einen Fehltritt und 

ſtürzte ſo unglücklich zu Boden, daß er mit gebrochenem linken Beine 

liegen blieb. — Auf die gleiche Weiſe verunglückte am 10. d. Mts. der 

Tiſchlergeſelle Wilhelm B. von der Schießwerderſtraße. Derſelbe zog fid) 

ei dem Aufprall mehrfache Rippenbrüche rechterſeits zu. Beiden Verun⸗ 

glückten wurde im Allerheiligen⸗Hoſpital Aufnahme bezw. ärztliche Hilfe zu 

theil, m 5. c. in der Mittagsſtunde ſpielte der 10 Jahre alte 

Schulknabe Adolf Kleinert, der Sohn eines Arbeiters auf der Lehm⸗ 

Aündenſtraße, in einem dortigen Gehöft mit einem Kameraden gleichen 

= ters. Hierbei kletterte der Erſtere auf eine Kalklöſchbühne, ſtürzte herab 

b ar erlitt einen Bruch des rechten Armes. Der verunglückte nabe wurde 
ach der Krankenanſtalt des Barmherzigen Brüderkloſters gebracht. 

1 + Polizeiliche Meldungen. Geſtohlen wurden einem Böucher⸗ 

3 — von der Kirchſtraße von ſeiner Hausfront ein Firmenſchild von Metall 

ee ene, ede 

pi: ' erlinerplaß ein Viſitenkartentäſchchen, enthaltend 2 Fünf- 

| zigmarkſcheine, einem Müllergeſellen aus der Vordermühle eine ſilberne 


Ylinderuhr, einer Kaufmannsfrau von der Reuſche e rtemonnai 
enthaltend einen 10⸗Rubelſchein und 3 Mark Machete e 8 eau 1 
| wurden ein Portemonnaie mit 6 Mark 28 Pf. Inhalt, ein goldener Herren: 
F fiegelring, ein goldener Trauring, ein goldener Ring mit Stein, eine blaue 

| efte, ein Zwanzigmarkſtück, eine were gepreßte Leder⸗Cigarrentaſche 
und ein Portemonnaie mit Geldinhalt. Vorſtehende Gegenſtände werden 


HA im Bureau Nr. 4 des Polizei⸗Präſtdiums aufbewahrt. 
S —̃ : 


| Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 
Ems, 12. Mai. Die Frau Kronprinzeſſin hat mit den Prin⸗ 
zeſſinnen Victoria, Sophie und Margarethe heute Abend 6 Uhr die 
Buckel nach Potsdam angetreten. Der Kronprinz gab bis zum 
ahnhof das Gelelte. 
München, 12. Mal. 
nach Rom abgereiſt. 


' U 12. 
| Rus oreng, 12. Mai. 


Der bisherige Nuntius di Pietro ift heute 


Im Beiſein des Königs, der Königin, des 
Prinzen, des Miniſters Zanardellt, der Vertreter der fremden 


reslauer 


Vierteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen-Abonnem. 60 Pf., 
außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — Juſertionsgebühr für den Raum einer 


Achtundſechsziaſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs Verlag. 


Mächte, der Präſidien des Senats und der Deputirtenkammer, ſowie 
zahlreicher anderer Würdenträger fand heute unter dem Geläute aller 
Glocken die feierliche Enthüllung der neuen Domfagade ſtattt. Der 
Domplatz und die umliegenden Straßen waren reich mit Flaggen ge: 
ſchmückt. Vom Erzbiſchof wurde ein Hochamt celebrirt und dabei der 
päpſtliche Segen ertheilt. Der König und die Königin mit den an⸗ 
deren Ehrengäſten wohnten dem Hochamte bei. 

Paris, 12. Mai. Der Verkauf der Krondiamanten hat heute 
ſeinen Anfang genommen, zu demſelben hatten ſich gegen 250 in⸗ 
ländiſche und ausländiſche Juweliere und zahlreiche andere Inter⸗ 
eſſenten eingefunden. — Der Botſchafter Herbette hat feine Rückreiſe 
nach Berlin auf nächſten Sonnabend feſtgeſetzt. — Nach einer Mel- 
dung aus Havre it das Packetboot „Champagne“ wieder flott ge: 
worden und nach Havre zurückgekehrt. 

London, 12. Mai. Unterhaus. Unterſtaatsſecretär Ferguſſon 
erklärt, die Regierung werde ſich an der im Jahre 1889 in Paris 
ſtattfindenden Ausſtellung nicht officiell betheiligen, denjenigen aber, 
welche dieſelbe beſchickten, Erleichterungen gewähren. Der Unterſtaats⸗ 
ſecretär für Indien, Gorſt, beantragte die zweite Leſung der Vorlage, 
welche dem Herzog von Connaught geſtattet, zum Regierungsjubiläum 
der Königin nach England zurückkehren zu dürfen, ohne feinen 
Poſten als Oberbefehlshaber in Indien niederlegen zu müſſen. 

London, 12. Mai. Das Unterhaus nahm mit 318 gegen 
45 Stimmen in zweiter Leſung die Bill an, welche dem Herzog 
von Connaught die Rückkehr nach England zur Jubelfeler der 
Königin geſtattet, ohne den Poſten als Oberbefehlshaber von Indien 
niederlegen zu müſſen. Das Haus nahm ferner ohne Debatte und 
ohne Abſtimmung den Regierungsantrag an, den Kriegs: und Marine: 
etat an einen Ausſchuß zu überweiſen. 

London, 12. Mai. Das Unterhaus genehmigte gegen die Par⸗ 
nelliten und Radicalen den Specialeredit von 7000 Pfd. Sterl. für 
die Jubiläumsfeier in der Weſtminſterabtei mit 208 gegen 84 Stimmen 
und nahm in erſter Leſung die Gonverfion der 4procentigen indiſchen 
Staatsſchuld in 3 ½procentige an. 

Newyork, 12. Mai. Prinz Friedrich Leopold beſuchte heute in 
Begleitung des deutſchen Geſandten v. Aloensleben Weſt⸗Point. 

Berlin, 12. Mai. Die Poſt von dem am 1. April von Sydney ab⸗ 
gegangenen Reichs⸗Poſtdampfer „Hohenſtaufen“ trifft am 13. früh in 
München ein und gelangt für Berlin am 14. früh zur Ausgabe. 


London, 12. Mai. Der Union⸗Dampfer „Tartar“ ift geftern auf der 
Ausreiſe in Capetown angekommen. 

Trieſt, 12. Mai. Der Lloyddampfer „Jupiter“ iſt heute Nachmittag 
aus Konſtantinopel hier eingetroffen. 

Bremen, 11. Mai. Der Poſtdampfer „Eider“, Capt. Ph. Ber drow, 
vom Norddeutſchen Lloyd in Beemen, welcher am 30. April von Bremen 
und am 1. Mai von Southampton abgegangen war, iſt geſtern 5 Uhr 
Nachmittags wohlbehalten in Newyork angekommen. — Der Poſtdampfer 
„Main“, Capt. H. Bödeker, vom Norddeutſchen Lloyd in Bremen, welcher 
am 27. April von Bremen abgegangen war, iſt geſtern 8 Uhr Morgens 
wohlbehalten in Baltimore angekommen. 


Handels-Zeitung. 


Breslau, 13. Mai. 

„Neueste russische Anleihe. Die neueste russische Anleihe wird 
seit Mittwoch auch an der Hamburger Börse officiell notirt. Angeblich 
sollen auch Verhardlangen schweben wegen Einführung in Brüssel 
und Antwerpen, 


* Die Erhöhung der russisohen Eisenzölle. Aus dem Rheinlande 
wird der „V. Z.“ geschrieben: Die Drahtwalzwerke, sowie die grossen 
Eisen- und Stahlwerke des rheinisch-westfälischen Industriebezirks wer- 
den von den neuesten Zollerhöhungen nicht betroffen, da sie schon in 
Folge der früheren Zoilsätze nach Russland nicht zu exportiren ver- 
mochten. Betheiligt "bei dem Zollgesetze vom 7. Mai sind aber die 
Metallindustrie und die Kleineisenzeugindustrie, sowie die Breit- und 
Schneidewaarenindustrie. 


® Deutschlands Aussenhandel. Nach den officiellen Listen über 
den auswärtigen Handel des deutschen Zollgebietes im März und bis 
Ende März 1887 ist derselbe in dieser Zeit im Allgemeinen befriedi- 
gend gewesen, wenigstens in der Quantität. Besonders die Erzeug- 
niese der Textilindustrie haben sämmtlich eine Steigerung der Ausfuhr 
zu verzeichnen. Auch die Ausfuhr von Glas, in erster Linie von Hobl- 
glas, ist gestiegen (von letzterem von 103 420 auf 124723 D.-Ctr.). 
Eine sehr bedeutende Steigerung der Ausfuhr liegt vom Zucker vor, 
dieselbe has sich mehr als verdoppelt. Der Roheisen- und der Export 
von Eisenerz en ergiebt eine erhebliche Verringerung, derjenige von 
Cement eine Vermehrung. Bemerkenswerth ist die bedeutende Siei- 
gerung der Ausfuhr von Chlorkalium. Eisen und Eisenfabrikate sind 
im eısten Quartal d, J. mehr als in 1886 ausgeführt worden, besonders 
Schienen, Stabeisen und Drahtstifte. Auch der Maschinen-Export hat 
sich gehoben. Derjenige von Locomotiven und Locomobilen ist zu- 
rückgegangen. Zu erwähnen ist die starke Einfahr von roher Baum- 
wolle. Der Import von Getreide hat sich ungefähr auf der vor- 
jährigen Höhe erhalten, nur der von Gerste ist bedeutend gefallen. (B. T.) 


Gotthardbahn. Ein Bericht des italienischen Consuls in Basel 
lässt sich folgendermassen über den Einfluss der Gotthardbahn auf 
den Handelsverkehr zwischen Deutschland und Italien aus: „Für Italien 
liegt das Hauptinteresse bei der Gotthardbahn im billigen Bezug von 
Kohlen, da es selber deren keine fördert. Vor Eröffnung der Gott- 
hardbahn kosteie die Tonne Steinkohle in Mailand 45 Lire, heute ist 
der Preis auf 30 Lire herabgesunken und zwar weit weniger infolge 
der allgemeinen Preisentwerthung als infolge der billigeren Trans- 
porte. Jede Tarifreduction seitens der deutschen und schweizerischen 
Eisenbahnen hatte auch immer eine Tarifverminderung zwischen Car- 
dif und Genua zur Folge, wodurch England immer im Stande blieb, 
der deutschen Kohle bis nach Mailand hin eine gefährliche Concurrenz 
zu machen. In der That consumirt Mailand vorzugsweise englische 
Kohle, während Como sich aus Deutschland versieht. Die Schweizer 
Bahnen haben ihr Mögliches gethan, diesen Verkehr durch den Gott- 
hard zu fördern, indem sie ihre Tarife für Mineralkohle bis auf 
2% Centimes per Kilometertonne, d. h. bis auf die Grenze des Selbst- 
kostenpreises herabsetzten. Das einzige Mittel für Deutschland, mit 
England erfolgreich zu eoncurriren, bestände im Baue eines Canals für 


| Kohlentransporte bis Basel, d. h. bis zum Ve:ladungshof der Schweizer- 


bahnen. Aber vielleicht bat Deutschland kein Interese, diesen Verkehr 
zu fördern, denn es würde damit zu gleicher Zeit die Concurrenz- 
fähigkeit des Hafens von Genua gegenüber den norddeutschen Häfen 
fördern. (B. Z.) 

„ Kaffee-Ernte in Mittelamerika. Aus Panama, 9. April. Die dies- 
jährige Kaffee-Ernte in Mittelamerika ist sehr reichlich ausgefallen, ins- 
besondere in Costa Rica, das ungefähr 200 000 Säcke ausführen wird. 
Ueber Puntarenas sind bereits 50 Säcke ausgeführt und die tägliche 
Zufuhr betragt dort 2000 Säcke. In Champerico (Guatemala) wird die 
tägliche Zufuhr auf 1500 Säcke angegeben. Der Preis in Puntarenas 
betrug Ende v. Mts. 16 bis 16½ Pesos für den Quintal von 46 Kilogr. 
Der Kaffee geht fast sammt und sonders über den Isthmus und wird 


C ETF TAT ZEIT: 


3. 


Sahalten Beflelungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


citun 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Freitag, den 13. Mai 1887. 


in Colon in Dampfern der englischen „Royal Mail“ und der Hamburger 


„Packetfahrt- Actiengesellschaft“ nach Europa verschifft. „ 29 
Ausweise. 
Paris, 12. Mai. [Bankausweis.) Baarvorrath Gold Abnahme 


400000, Silber Zun. 3100000, Portetenille der Hauptbank und der 
Filialen Abn. 13 300 000, Gesammt-Vorschüsse Abn. 7 200 000, Notenum- 
lauf Abn. 17200000, Guthaben des Staatsschatzes Zun. 10 200 000, 
Laufende Rechnungen der Privaten Abn. 15 800 000 Fres. 

London, 12. Mai. [Bankausweis.] Totalreserve 14421000, 
Notenumlauf 24 676 000. Baarvorrath 23 346 000, Portefeuille 18 763 090, 
Guthaben der Privaten 26 199 000, Guthaben des Staatsschatzes 4 330 000, 
Notenreserve 12 942 000 Pfd. Sterling. 


Coneurseröffnungen. 

Offene Handelsgesellschaft Rosenthal u. Stürmer zu Berlin. 
Kaufleute Heinrich Harms und Cornelius August Neufeldt in Elbing. — 
Kaufmann Benjamin Kiewe zu Gollub. — Kaufmann Georg Hornickel 
zu Halle a, S. — Waarenfabrikant Wilhelm Hansen in Heide, — Firma 
„Buff u. Clemens“ in Köln. — Ludwig Kölner in Leipzig. 


Eintragungen im Handelsregister. 
Angemeldet: Eintritt des Kaufmanns Max Müller in die Firma 
L. Müller zu Neisse. — Umänderung der Firma „Ledermann u. Marcks 
(vormals S. Ledermann)“ in „Ledermann u. Marcks“, Breslau, 


Börsen- und Handels-Depesehen. 

Paris, 12. Mai, Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 
Türkenloose 31, 50. Credit mobilier —, —. Spanier neue 65½. 
Banque ottomane 504. Credit foncier 1365. Egypter 376, ~. Suez- 
Actien 2015. Banque de Paris 718. Banque d’escompte 457, —. 
Wechsel auf London 25, 221. Foncier egyptien —. 5%, priv. türk. 
Obligationen 347. Neue 3% Rente —. Panama-Actien 404. Ruhig. 

London, 12. Mai, Nachm. [Schluss-Course] (Nachtrag). 
Spanier 659%;. 5% priv. Egypter 97¼½. 4% unif. Egypter 74°);. 30% 
garant. Egypter 100%. Ottomanbank 10½᷑. Suez-Actien 798. Canada 
Pacific 66. Silber —. Platzdiscont 1%. Fest. 

London, 12. Mai, Nachm. 5 Uhr 25 Min. 
105½. Consols 10318. Convert. Türken 1315. 
1872er Russen —. 1873er Russen 971/4. 


Preussische Consols 
187ler Russen —. 
Italiener 971/,. 4% ungar. 


Goldrente 80?/,. 4% unific. Egypter 743/4. Garant. Egypter —. Ottoman- 
bank 10¼. Silber 43/8. Lombarden 6%/,.. Spanier —. Privilegirte 
Egynter —, 


Frankfurt a. M., 12. Mai, Abends. [Effecten-Societät.] 
en) Credit-Actien 2248. Franzosen 181!1/,. Lombarden 60% 
alizier 1643/,. Egypter 75, 65. 4% Ungar. Goldrente 80, 85. Gotthard- 
bahn 102. 70. 80er Russen 83,—. Mecklenburger —, —. Disconto- 
Commandit 194, 30. Neue Serben —, —. Duxer —. Dresdener 
Bank —, —. 5% Portugiesische Anleihe —, —. 4% russische innere 
Anleihe 47, 40. Laurahbütte 69, 50. Still. 

Frankfurt a. M., 12. Mai, Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss- 
Course.] Londoner Wechsel 20, 377. Pariser Wechsel 80, 775. Wiener 
Wechsel 160, 42. Reichsanleihe 106, 05. Oest. Silberrente 65, 90. Oest. 
Papieriente 65, —. 5% Papierrente 77, 8.. 4% Goldr. 89, 95. 1860er 
Loose, 114, 20. 1864er Loose 276, 80. Ung. 4% Goldrente 80, 80. Ung. 
Staatsloose 211, 80. Italiener 96, 90. 1880er Russen 82, 90. II. Orient- 
Anleihe 55, 60. III. Orient-Anleihe 56, 20. 4% Spanier 65, 20. 
Egypter 75, 70. Neue Türken 13, 60. Böhmische Westbahn 2247/86. Central- 
Pacific 113, 80. Franzosen 181. Galizier 164!,. Gotthard - Bahn 
102, 70. Hess. Ludwigsbahn 97, 50. Lombarden 60¼. Lübeck-Büchener 
—, —. Nordwestbahn 128, 30. Credit-Actien 224%. Darmstädter Bank 
137, 80. Mitteld. Creditbank 94, &0. Reichsbank 136, 10. Disconto- 
Commandit 194,20. 5% serb. Rente 73, 80. Schwächer. 

Neue Serben 83, 30. Arader St.-Pr.-A. Neue 5% Portu- 
giesische Anleihe 94, 70. Buenos-Ayres —, —. Oesterreich.-Ungar. 
Bank —. 4½ proc. Portugiesen —, —. Chinesische Auleihe 108, 50 

Privatdiscont 2 0%. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 224%. Franzosen 181½. 
Galizier 164½. Lombarden 60¼. Gotthardtbahn —. Egypter —, —. 
Disconto-Commandit 194, 40. 4% ungarische Goldrenie —, —. 

Hamburg, 12. Mai, Nachm. [Schluss-Course.] Preuss. 40% 
Consols 106. Silberrente 66. Oesterr. Goldrente 90Y,. Ungar. Gold- 
rente 803/4. . 1860er Loose 114½. Italienische Rente 97. Credit- 
Actien 224%),. Franzosen 453. Lombarden 150. 1877er Russen 
961/4. 1880er Russen 811/4. 1883er Russen 106. 1884er Russen 913/4. 
II. Örient-Anleihe 53½. III. Orient-Anleihe 54/8. Laurahütte 68. 
Nordd. Bank 143¾ . Commerzbank 122. Marienburg-Mlawka 46. 
Mecklenburger Fr. Fr. 134 /. Ostpreussische Südbahn 61¼. Lübeck- 
Büchener 156½. Gotthardbahn 102%,. Leipziger Discontobank 101. 
Deutsche Bank 158½½. Berliner Handelsgesellschafts - Antheile 153½. 
Disconto-Commandit 194. Disconto 18 %. Still. 

Lelpzilx, 12. Mai. [Sch Inss-Curse.] 3pröcent. sächs. Rente 90,8), 
4procent. sächs. Anleihe 103,80. Buschtierader Eisenb.-A. Lit. A. 123,75. 
Buschtierader Eisenb.-A. Lit. B. 87,50. Böhm. Nordb.-Actien 101,25. 
Graz-Köflacher Eisenb.- Actien 89,25. Leipziger Creditanst.- Actien 
170,75. Leipziger Bank-Actien 130,50, Leipziger Disc.-Gesellsch.-A. 
101,00. Sächsische Bank-Actien 113,25. Leipz. Kammg.-Spinnerei-A, 
219,00 „Kette“ Deutsche Elbschiff.-A. 84,00. Zuckerfabrik Glauzig- 
Actien 79 00. Zuckerraffinerie Halle-Actien 103,00. Thür. Gas-Gesellsch. 
Act. 137,00. Oesterr. Banknoten 160,35. k 

Amsterdam, 12. Mai, Nachm. [Schluss-Course.] Oesterr. 
Papierrente Mai-Novbr. verzl. 64%, do. Febr.-August verzi. —. Oest. 
Silber-Rente Januar-Juli verzl. 645% do. April-Oetober verzl. 65. 
Oesterr. Goldrente —. 40% ungar. Goldrente 793/4. 5% Russen von 
1877 97/1. Russ. grosse Eisenbahnen 116/83. do. I. Orientanleihe 52½. 
do. II. Ofientanleihe 52½. Conv. Türken 135%. 3½% holländ. Anleihe 
99. Russische Zolleoupons 1,90%;. 
83%... Marknoten 59, 15. 
Wechsel 93, 50, Hamburger Wechsel —, —. 

Newyork, 12. Mai, Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] Wechsel 
auf Berlin 95/8. Wechsel auf London 4, 851/,. Cable transfers 4, 87%, 
Wechsel auf Paris 5, 19. 4% fund. Anl. 1877 129. Erie-Bahn 34%. 
Newyork-Centralbahn 113¾. Chicago - North - Western - Bahn 1248),. 
Central-Pacifie-Bahn —. Baumwolle in Newyork 10%. Baumwolle in 
New-Orleans 103);,. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
65/1. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 6% Rohes Petro- 
leum 6. Pipe line Certificats 64. Mehl 3, 60. Rother Winter- 
weizen loco 97, Weizen per Mai 96½, per Juni 96, per Septbr. 931/4. 
Mais (old mixed) 48%,. Zucker (Fair raffning Muscovados) 7 8. 
Kaffee Rio 18. Schmalz (Marke 8 7, 20, do. Fairbanks 7, 35. 
do. Rothe u. Brothers 7, 20. Speck (short clear) 8½. Getreidefracht 2. 

Hamburg, 12. Mai, Nachm. [Getreidemarkt.] Wei en loco 
ruhig, holsteinischer loco 172—176. Roggen loco ruhig, mecklen- 
burgischer loco 130,00- 13600, russischer loco ruhig. 38,00—101,00. 
Hafer und Gerste still. Rüböl still, loco 41. Spiritus matter, pr. Mai 
24¾ Br.. pr. Juli-August 26 Br., pr. September-October 27¼ Br., pr. 
Nov.-Dechr. 27%, Br. Kaffee lebheft, Umsatz 17 500 Sack. Petroleum 
flau, Standard White loco 6,00 Br., 5,90 Gd., pr. August-December 
6,30 Gd. — Wetter: Schön. 

Petersburg, 12. Mai, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 21½, 
Russ. II. Orientanleibe 993/4, do. III. Orientanl. 100, do. 6% Goldrente 
197, do. 5% Bodeneredit-Flandbriete 169 ½, de, Bank für auswärtigen 
Handel 324, Petersburger Discontobank 753, Warschauer Disconto- 
bank —, Petersburger internat. Bank 513. 

Posen, 12. Mai. Spiritus loco ohne Fass 40, 20, pr. Mai 40, 20, 
pr. Juni 40, 80, pr. Juli 41,40, pr. August 42, 10, pr. September 42, 30. 
Gekünd, — Liter. Fester, 


Warschau-Wiener Eisenbahnactien 


Londoner Wechsel kurz —, —. Wiener 


9. 


` 


5 at | 


9 
NA 
| 

\ 2 
I 


Liverpool, 12. Mai. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 8000 B. Ruhig. Tagesimport 12000 Ballen. 

Liverpool, 12. Mai, Vorm. II U. 50 Min. | Baumwolle.) Umsatz 
10000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Amerikaner 
stetig, Surats ruhig. Middl amerikanische Lieferung: Mai-Juni 5% 
Verkäuferpreis, Juni - Juli 5% . Käuferpreis, September 5% Ver- 
käuferpreis. 

Liverpool, 12. Mai, Nachmittags. Officielle Notirungen. 
[Baumwo 1s] (Schlussbericht.) Definitiver Umsatz — — Ballen, da- 
von für Speculation und Export — Ballen. Amerikaner —, Snrats 
—. Upland good ordinary 5/1, Upland low middling 59/16 Upland 
middling 5½ , Orleans good ordinary 5/107, Orleans low middling 5%, 
Orleans middl. 5%/,, Orleans middling fair 6!/;,, Ceara fair 55/5, Ceara 

ood fair 510½ , Pernam fair 51½% Pernam good fair 515/6, Bahia fair —, 
000 fair 5%, Maranham fair 5¼ , Egyptian brown middl. 67/5 
ptian brown fair 71%; Egyptian brown good fair 75/,, Egyptian white 
middl. 51¼, Egyptian white fair 61/,, Egyptian white good fair 67/6, 
M. G. Broach good now., M. G. Broach fine 5%, Dhollerah fair 39/16; 
Dhollerah good fair 4½, Dhollerah good 4%, Dhollerah fine 4%, 
Oomra fair 39/1, Oomra good fair 4, Oomra good 4¼6, Oomra 
fine 41¾ 0 Seinde good fair 3, Bengal good fair 215/,,, Benga: good 35/16, 
Bengal fine 4, Tinnevelly good fair 5% , Western good fair 310% 
Western good 4/8, Peru vongh fair 61/,, Peru vough good fair 69g. 
Peru vough good 63/,, Peru smonth fair 5%/,, Peru smouth good fair 51/8, 
Moderat. vough fair 6!/;, Moderat, rough good fair 6/16, Moderat. vough 
good 6½½. Tendenz: 

Wien, 12. Mai. [Getreidemarkt.] Weizen per Frübjähr 9, 80 GA., 
9, 90 Br., per Mai-Juni 9, 42 Gd., 9, 47 Br., per Herbst 8, 53 Gd., 
8, 58 Br. Roggen per Frühjahr 6, 77 Gd., 6, 82 Br., per Mai-Juni 
6, 77 Gd., 6, 82 Br, per Herbst 6, 67 Gd., 6, 72 Br. Mais per Mai- 
Juni 6, 00 Gd., 6, 05 Br., per Juli-August 6, 19 Gd., 6, 24 Br, Hafer 
per Frühjahr 6, 35 Gd,, 6, 40 Br., per Mai-Juni 6, 32 Gd., 6, 37 Br. 

Pest, 12. Mai, Vorm, 11 Uhr. |Productenmarkt.] Weizen loco 
behauptet, per Herbst 8, 19 6d, 8, 20 Br. Hafer per Herbst 6, 06 Gd., 
6, 08 Br. Mais per Mai-Juni 5, 66 Gd., 5, 68 Br., per Juli-August 
5, 86 Gd., 5, 88 Br. Kohlraps per August - September 11—11½. — 
Wetter: Regnerisch. y 

Paris, 12. Mai, Nachm. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) 
Weizen ruhig, per Mai 26, 75, per Juni 27, 10, per Juli-August 27, 25, 
per Septbr.-Decbr. 25, 60. Roggen ruhig, per Mai 17, CO, per Septbr.- 
December 15,40. Mehl ruhig, per Mai 56, 20, per Juni 56, 90, per 
Juli-August 57, 60, per Septbr.-December 55, 75. Rüböl behanptet, per 
Mai 48, 75, per Juni 49, 25, per Juli-August 50, 00, per Septbr.-Decbr. 
51, 75. Spiritus behauptet, per Mai 42, 25, per Juni 42, 25, per Juli- 
August 42, 25, per September-December 40, 75. — Wetter: Bedeckt. 

Paris, 12.Mai, Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen ruhig, 

er Mai 26, 75, per Juni 27,.00, per Juli-August 27, 00, per Septbr.- 

ecember 25, 60. Mehl 12 Marques matt, per Mai 56, 10, per Juni 
56, 50, per Juli-August 57, 40, per September-Decbr. 55, 40. Rüböl 
ruhig, per Mai 48, 75, per Juwi 49, 25, per Juli- August 50, 00, per 
September-December 51, 75. Spiritus ruhig, per Mai 42, 00, per Juni 
42, 00, per Juli-August 42, 00, per September-December 40, 50. 

London, 12. Mai. An der Küste angeboten 3 Weizenladungen, — 
Wetter: Regendrohend. 

Bradford, 12. Mai, Nachm. Wolle fester, aber ruhig, englische 
um ½ d. im Laufe eines Monats gefaller, Garne belebter, Stoffe ua- 
verändert. 
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der Berliner Börse vom 12. Mai 1887. 
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Gold, Silber und Banknoten. 


Amsterdam, 12. Mai. Bancazinn 63¼. 

Antwerpen, 12. Mai, Nachm. [Getreidemarkt.] (Schluss- 
bericht.) Weizen fest. Roggen behauptet, Hafer ruhig. Gerste unbelebt. 

Bremen, 12. Mai. Petroleum (Schlussbericht) flau. Standard 
white loco 5, 95 Br. 


Marktberichte. 


Berlin, 12. Mai. [Produeten- Bericht.] Die durch das Wolff'sche 
Burean erfolgte Dementirung der Absicht eines Sperrgesetzes für Ge- 
treide hat auf unseren heutigen Markt verflauend gewirkt; das Ange- 
bot erwies sich für alle Artikel besonders auf Spätsichten sehr ent- 
gegenkommend, und letztere verloren sowohl für Weizen als auch für 
Roggen und Hafer ca. 1½ Wark. Nahe Termine zeigten sich wider- 
standsfähiger, namentlich was Roggen anbelangt, der seitens der Baisse 
in grösseren Posten auf Herbst getauscht wurde, Der Effectivhandel 
mit Roggen blieb still; Hafer war matt, Gek.: Weizen 800 Tonnen, 
Roggen 250 Tonnen, — Roggenmehl wurde etwas billiger verkauft, — 
Rüböl zeigte ziemlich feste Haltung. — Spiritus wurde anfänglich 
neuerdings etwas besser bezahlt, die Haltung schwächte sich aber 
späterhin ab, und schliesslich konnten gestrige Preise nur schwach be- 
hauptet werden, Gek, 110000 Liter, 

Weizen loco 168--185 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
Mai 183¾ —183 M. bez., Mai-Juni 1831/,—183 M. bez. Juni-Jali 1831/ 
bis 183 Mark bez., Juli-August 173½ —172¾ Mark bez., September- 
October 171%, —171—171½ Mark bez, October - November — M. bez. 
— Roggen loco 124—128 =. er 1000 Kilo nach Qualität gef., fein 
inländ, 126 M. ab Bahn bez., Mai und Mai-Juni 127—1271,—127!1/, M. 
bez., Juni-Juli 1274,—128— 1274, Mark bez., Juli-August 129—1281/, M. 
bez., September-Öctober 132—131¼ Mark bez. — Mais loco 109 bis 117 
Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, Mai 108 M, bez., Mai-Juni 
108 Mark, Juni-Juli — M., September-October 109 M., October-No- 
vember 110 M. — Gerste loco 05 bis 190 M. pro 1000 Kilo nach 
Qualilät gefordert. — Hafer loco 99—i34 Mark pro 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert, mittel and gut prenssischer 114 bis 119 M., mittel 
und gut schlesischer und böhmischer 115—119 M., feiner preussischer, 
schlesischer und böhmischer 121—127 Fark, pommerscher, ueber 
und meeklenburger 116—12) M. ab Bahn bez., Mai-Juni 99—981/, M. 
bez., Juni-Juli 99—98½ M. bez., Juli-August 10'—1001, Mark bez., 
September-October 105¼½ —104½ M. bes. October-November — M. bez. 
— Erbsen, Kochwaare, 143—200 M. per 1000 Kilo, Futterwaare 116 bis 
126 M. per 1000 Kilo nach Qualität gef. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 
24,25 bis 22,75 M., Nr. O: 22,75—20,50 M., Roggenmehl Nr. 0: 19,75 
bis 18,75 M, Nr. O usd t: Mei 17,55 — 17,45 M. bez., Mai-Jani 17,55 bis 
17,45 Mark bez., Juni-Juli 17,60 — 17.55 M. bez., Juli-August 17,75 —17, 70 
Mark bez., September-October 18,00 — 17,90 Mark bez. 


Rüböl loco ohne Fass 43,7 Mack, Mai 44,7 M. bez., Septbr.-Oetbr. 
45 —44,7—44,8 M. bez., October-November — Mark bez. 

Spiritus loco ohne Fass 41,5 4 Mark bez., Mai und Mai-Juni 
41,4—41,5—41,2 Mark bez., Juni-Juli 41,5—41,7—41,3—41,4 Mark bes., 
Juli-August 42,2—42,4—42 M. bez., August-September 43,1— 43,3 — 42,8 
Mark bez., September-October 43,7—43,9—43,5 - 43,6 Mark bez. 

Ka:toffelmehl Mai und Mai-Juni 16,70 Mark. 

Kartoffelstärke, trockene Mai und Mai-Juni 16,60 Mark. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 183½ M. 
per 1000 Kilo, für ae auf 127¼ Mark per 1000 Kilo, für Spiritus 
anf 41,3 Mark per 100 Ltr.-Proc. 
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Hamburg, 12.Mai.[Börsenboricht von Ferdinand Selig- 
man 29 Spiritus: per Mai — Br., — Gd., per Mai-Juni 249), Br., 
25 Eà» per Juni-Joli 254, Br 6 per Juli-August 26 Br., 
2% „per Augnst-September r., 261/, Gd., per September- 
Oetbr. 971, Br., 27 Gd. — Tendenz: matt. ne 


# Breslau, 13. Mai, 91/, Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei mässi- 
gem Angebot Preise unverändert. 

Weizen nur zu notirten Preisen gut verkäuflich, per 100 Kilogr. 
weisser 16,80—17,10-17,60 Mark, gelber 16,80—17,00—17,40 Mark, 
feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen bei mässigem Angebot unverändert, per 100 Kilogramm 
12,30 -13,00—13,20 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste in ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm 50--11,20 Mark, 
weisse 13,50—14,50 Mark. 

Hafer ohne Aenderung, per 100 Kilogramm 9,50—10,20—11 Mark. 

Mais schwacher Umsatz, per 100 Kilogr. 10,50—10,80—11,00 Mark. 

‚Erbsen schwach gefragt, per 100 Kilogr. 13,50—14,50—15,50 Mark, 
Vietoria 14,00—15, 16,50 Mark. 

Bohnen unverändert, per 100 Klgr, 14,00—14,50—1°,00 Mark. 

Lupinen schwacher Umsatz, per 100 Klogr. gelbe 8,80—9,20 bis 
10,00 Mark., blaue 8,00—8,60—9,00 Mark. 

Wicken unverändert, per 100 KIgr. 11,00—12,00—12,50 Mark. 

ea ruhig. x 

apskuchen ohne Aenderun er 50 Kilogr. 5,80—6,09 Mark 
fremde 5,40--5,80 Mark. 8 1 . 

einkuchen unverändert, per 50 Klgr. 8,20—8,40 Mark, fre 
7,00—7,50 Mark, j Le 5 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother unverändert, per 50 Kilogr. 
30—34—40—43 M., weisser unverändert, 34—42—48—58 M. 

Schwedischer Klee ohne Umsatz, per 50 Kgr. 34—42—50 M. 

Tannenkle e ohne, Angebot, per 50 Kilogr. 44—49—54 Mark. 

Timothee ruhig, per 50 Klgr. 21—24—27 Mark. 

Mehl ohne Aenderung, 1 100 Klgr. Weizen fein 24,00 —25 00 M., 
Roggen-Hausbacken 20,00 —2 ‚50 M., Roggen-Futtermehl 8,70—9,25 M., 
Weizenkleie 7,75—8,25 Mark. 


Heu per 50 Kilogr. 3,00—3,30 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogr. 30,00 32,00 Mark. 


Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Mai 12., 13. Nachm. 2 U, | Abenda 9 0 | Morgous 7 U. 
Luftwärme(C:) ....... +90 + 726 + 6°.9 
Luftdruck bei 0° (mm) 745,4 745 0 744 3 
Dunstdruck (mm) 61 6,6 5,6 
Dunstsättigung (pCt.). 7ı N 85 76 
Nr ee etie en. W. 2 
Weiter eee Regen. f trübe. zieml. heiter. 
Höne der Niederschläge seit gestern früh (mm)) 28. 
Wärme, Aer Oger (O) arrasean s oea g nepa et + 127 

Vormittag öfter Regen. Abend starker Regenschauer. 
Bronlau. Wasserstand. 
12. Mai O.-P. 4 m 98 em. M.-P. 3 m 8H em. U.-P.—m 26 em. 


13. Mai. O.-P. 4 m 97 em. M.-P g m SO em. U.-P. — m 20 em. 
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dto. ato. Lit. A./4 |11 1/7 1101,40 B 101,49 B Preuss. St.-Pr.-Anl. vob 18563½ ½ [15400 bz 164,28 bz * 7 dto. Oelfabrik 31 T 1 63,50 G 63.50 G 
x 970 bedentet vom Staate garantirt, Delta -eef 3a je 5 . 
3 1 * 1 910 1035 z — Fe pa ee 3 au ri 185 hlen 8 177 655 po P 8 dto. Strassenbahn.“ 6 | 81, | ia 133, vB 1133,90 B 
shlesische 0. ur. 1 10 5,6 uss, Prärn.-Anl. ven 1664. jy \145,30 ba a Idotthard . N * to, -G Gth 4½% | 1 3,60 93,10 
Hamburger Rente von 1678/31], 14 1% 99,00 8 99,10 be dto., dto. von 1866.5 ½ ½% 1134,39 G 135,25 b Dux-Bedenbach L 1 w — 1 r na 1˙ i 8872 Da 88000 5 
Bächeiscke Rente von 1876.|3 [sch] 96,50 G 90,50 @ Türkische 400 Fres.-Loose .|fr.| — 2359 bz 7200 bB Dux-Prag 275. 1/4 ½% [107,80 bz 107,5% da Donnersmarekhütte.| 0 0 11 | 3169 bB | 37,19 bad 
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